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Sie können sich jederzeit an das Klinische Ethikkomitee 
wenden – sprechen Sie uns gerne an.

Wir nehmen Ihr Anliegen zeitnah auf und vereinbaren so 
schnell wie möglich einen Beratungstermin mit Ihnen. Dabei 
hören wir zu, informieren offen und unterstützen Sie darin, 
dass Ihre Werte und Wünsche berücksichtigt werden. 

Sprecher des Klinischen Ethikkomitees 
Prof. Dr. Dr. Michael C. Frühwald 
Telefon: 0821 400-9201

Stellv. Sprecher des Klinischen Ethikkomitees 
PD Dr. Markus Wehler 
Telefon: 0821 400-3876

Geschäftsführung des Klinischen Ethikkomitees 
Dr. Renate Linné 
Telefon: 0821 400-3132

Zentrale Kontaktdaten des 
Klinischen Ethikkomitees 
Telefon: 0821 400-3132 
E-Mail: kek@uk-augsburg.de

�	Anfrage stellen

	 Eine Ethikberatung kann vom Behandlungsteam, von 
Patientinnen und Patienten selbst oder auch von Ange
hörigen angefragt werden.

	 Organisation

	 Die Geschäftsstelle des Klinischen Ethikkomitees am UKA 
organisiert eine moderierte Fallbesprechung.

	 Schilderung der Situation

	 Zunächst wird die Situation aus verschiedenen beruflichen 
Perspektiven beschrieben – etwa ärztlich, pflegerisch, 
therapeutisch oder auch aus Sicht der Angehörigen.

	Entscheidungsalternativen sammeln

	 Mögliche Handlungs- oder Entscheidungswege werden 
gemeinsam aufgezeigt.

	Abwägen und bewerten

	 Diese Alternativen werden aus unterschiedlichen fach-
lichen und ethischen Blickwinkeln diskutiert und bewertet.

	Visualisierung

	 Die Entscheidungssituation wird transparent dargestellt,  
um die Vor- und Nachteile nachvollziehbar zu machen.

	Empfehlung

	 Am Ende spricht das Ethikkomitee eine Empfehlung aus. 
Diese soll die Verantwortlichen in ihrer Entscheidungs
findung unterstützen.

Wichtig:

Die endgültige Verantwortung für eine Entscheidung bleibt im-
mer bei den zuständigen Behandelnden bzw. Entscheidungsver-
antwortlichen. Sie wird nicht an das Ethikkomitee abgegeben.

Moderierte klinische Ethikberatung

Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Ethikberatung. Sie 
richtet sich an Patientinnen, Patienten, Angehörige sowie an 
Mitarbeitende des Universitätsklinikums Augsburg.

Die Beratung findet auf Anfrage statt und hilft dabei, in 
schwierigen ethischen Situationen Klarheit zu gewinnen und 
Entscheidungen besser abwägen zu können.

 
Leitlinien zu ethischen Fragestellungen

In besonderen Behandlungssituationen treten immer wieder 
ähnliche ethische Fragen auf. Das Klinische Ethikkomitee 
sammelt solche Erfahrungen und entwickelt Leitlinien für den 
klinischen Alltag am UKA.

Diese Leitlinien geben Orientierung, unterstützen die Beratung 
und greifen auch gesellschaftlich relevante ethische Themen auf.

 
Fort- und Weiterbildung

Das Komitee bietet regelmäßig Fort- und Weiterbildungen für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu medizinethischen Themen an.

 
Öffentlichkeitsarbeit

Darüber hinaus trägt das Klinische Ethikkomitee dazu bei, die 
Öffentlichkeit für komplexe ethische Fragestellungen im Klinik-
alltag zu sensibilisieren.

 
Wie ist der Ablauf einer Ethikberatung?

Eine klinische Ethikberatung unterstützt dabei, schwierige 
Entscheidungen in der Behandlung gemeinsam zu reflektie-
ren. Dabei geht es nicht um die Qualität der medizinischen 
oder pflegerischen Versorgung – diese wird als bestmöglich 
vorausgesetzt. Vielmehr steht im Mittelpunkt, unterschiedliche 
Blickwinkel zu hören, Entscheidungsalternativen aufzuzeigen 
und diese unter ethischen Gesichtspunkten zu besprechen.

Beratung und Unterstützung bei schwierigen Entscheidungen

Das Klinische Ethikkomitee ist ein unabhängiges Gremium 
am Universitätsklinikum Augsburg (UKA). Es besteht aus Mit-
arbeitenden verschiedener Fachrichtungen. In besonderen 
Fällen können auch externe Fachleute hinzugezogen werden, 
um das Team zu unterstützen.

Seit seiner Gründung im Jahr 2013 steht das Klinische Ethik-
komitee Patientinnen und Patienten, ihren Angehörigen sowie 
den Mitarbeitenden des Universitätsklinikums Augsburg 
als Ansprechpartner zur Seite – besonders in belastenden 
Situationen am Lebensende oder bei schwierigen Therapie-
entscheidungen.

Wann kann das Ethikkomitee helfen?

Wir beschäftigen uns mit persönlichen und sensiblen Fragen 
und Themen wie:

•	 Wie gehen wir achtsam mit Entscheidungen am  
Lebensende um?

•	 Ist eine lebensverlängernde Maßnahme sinnvoll?

•	 Entscheidungen, eine Behandlung auszuweiten oder zu 
begrenzen

•	 Die richtige Balance zwischen medizinischer Behandlung, 
individuellen Wünschen und gesundheitlichem Wohlbefin-
den finden

Ziel des Klinischen Ethikkomitees

Das Ethikkomitee möchte Patientinnen und Patienten, deren 
Angehörigen sowie Mitarbeitenden des Uniklinikums helfen, 
in schwierigen Situationen gut überlegte Entscheidungen zu 
treffen.

Gerade im oft stressigen Klinikalltag ist es wichtig, offen über 
ethische Fragen sprechen zu können. Das Komitee unterstützt 
dabei, diese Gespräche in einer wertschätzenden Atmosphäre 
zu führen und zu begleiten.

Wichtig zu wissen

Das Ethikkomitee ersetzt keine Supervision und ist nicht dafür 
zuständig, Konflikte oder Kommunikationsprobleme innerhalb 
eines Behandlungsteams zu lösen.

Vertraulichkeit ist selbstverständlich

Alle Gespräche werden streng vertraulich geführt.  
Alle Beteiligten unterliegen der Schweigepflicht.

Die moderne Medizin 
stellt alle Klinik-Mitarbeiter zunehmend 
vor ethische Fragen, die ohne intensive 
Beratung häufig nicht eindeutig zu 
beantworten sind. Prof. Dr. Dr. Michael C. Frühwald

Was ist das Klinische Ethikkomitee So läuft eine moderierte Ethikberatung ab: Wie kann ich das Klinische Ethikkomitee Welche Aufgaben hat das Klinische Ethikkomitee?

und wie setzt es sich zusammen? erreichen?


